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sprechen. Eventuell wird auch eine Spezialkommission von
Kantonstierärzten zu diesem Zwecke bestellt werden.

Bevor die Frage betreffend einer Subvention durch den Bund
definitiv geregelt wird, wäre es angezeigt, genau festzustellen,
inwiefern die serologische Prüfung von Blut abortusvercläehtiger
Tiere zur Diagnose der Krankheit verwendet werd.en kann.
Bekanntlich ergibt die Agglutination und die Komplementablenkung
nicht mit Sicherheit ein positives Resultat, auch wenn das Tier
tatsächlich an Abortus erkrankt-und mit Bangschen Bazillen infiziert
ist. Verschiedene Untersuchungen haben gezeigt, dass die spezifischen

Antikörper Monate und.selbst Jahre nach vollständiger
Abheilung der Krankheit im Blute verbleiben können. Es scheint sogar,
dass Kühe oft das Virus noch ausscheiden können, obschon sie
schon längere Zeit gesunde und normale Kälber werfen.

Wir fügen bei, dass verschiedene Vertreter von Viehzucht-
genoss.enschaften kürzlich mit uns über die zu ergreifenden
Massnahmen zur Bekämpfung der fraglichen Krankheit gesprochen
haben. Es ist nicht ausgeschlossen, dass sich mit der Zeit eine
Kommission bilden wird, bestehend aus Vertretern der Landwirtschaft,
der Viehzüchter und Tierärzte, zwecks Untersuchung und Prüfung
dieser Fragen. Wir werden den kompetenten kantonalen Behörden
so bald wie möglich Gelegenheit geben, sich über die Bekämpfung
des infektiösen Abortus der Rinder auszusprechen. Sobald wir ihren
Standpunkt kennen, werden wir uns neuerdings diesbezüglich mit
Ihnen in Verbindung setzen.

* **

Am 3. November hat in Zürich eine von der Kommission
Schweizerischer Viehzuchtverbände einberufene Kommission
bestehend aus Tierärzten, die wissenschaftlich und praktisch in der
Bekämpfung der Aufzuchtkrankheiten tätig sind, speziell die Frage
des seuchenhaften Abortus behandelt. Es zeigt dies, welche Wichtigkeit

auch von Seite unserer Züchter dieser Angelegenheit
beigemessen wird. E. Gräub.

Toteiitafel.
In Genf starb im Alter von 79 Jahren Tierarzt G.-Seraphim

Bernard, früher in Pruntrut.
Ferner starben Schlachthofdirektor Arth. D edie in LaChauv-

de-Fonds und Tierarzt Jean-Albert Borel in Fleurier.
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